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Großer Kampfgeist bei der ADAC PROCAR in Zandvoort 
 
Nur wenige Tage nach der FIA ETCC am Slovakiaring mit sommerlichen Temperaturen bis 
30 Grad reiste das RAVENOL Team SAN am vergangenen Wochenende zur zweiten 
Veranstaltung der ADAC PROCAR ins niederländische Zandvoort, wo typisches rauhes 
Nordseeklima mit wechselhaften Bedingungen herrschte. Trotz der widrigen 
Wetterverhältnisse und keinerlei Erfahrung auf dem anspruchsvollen Dünenkurs zeigte 
der SAN-Pilot Yury Krauchuk aus Weissrussland am Ende eine gute Leistung und fuhr im 
ersten Rennen als Vierter der Division 2 ins Ziel. Den zweiten Lauf musste er dann leider 
an vierter Stelle liegend bereits nach drei Runden wegen Motorschadens aufgeben. 
Allerdings konnte er damit die fünfte Position in der Fahrerwertung halten. 
 
Da die ADAC PROCAR zum ersten Mal in Zandvoort auftrat, galt es für fast alle Piloten, sich 
in den freien Trainingssitzungen erst einmal mit der 4,307 km langen Rennstrecke vertraut 
zu machen und das richtige Set-up für ihre Autos zu finden. Dabei konnte Yury Krauchuk  
zwar seine Zeiten von Runde zu Runde verbessern, am Ende reichte es im Qualifying für 
ihn aber doch nur zum achten Startplatz. An die Bestzeit von 2:01,540 Minuten seines 
Markenkollegen und Pole-Setters Lennart Marioneck kam er nicht heran. Nach einer 
Änderung der Fahrwerksabstimmung durch seinen erfahrenen Chefmechaniker Harald 
Briese an seinem Ford Fiesta 1.6 16V konnte er am Sonntagmorgen im Warm-up seine 
Rundenzeit aber doch noch um eine halbe Sekunde verbessern. 
 

Hochmotiviert ging Yury dann am Nach-
mittag ins erste Rennen mit fliegendem 
Start. Zunächst führte er einen beherzten 
Zweikampf um Platz sieben mit Alexander 
Frolov im Chevrolet Aveo, der jedoch nach 
einem Dreher neben der Strecke landete 
und aufgeben musste. Zum Ende des 
Rennens lief Yury auf seine Marken-
kollegen Wilson Borgnino, Ralf Glatzel und 
Nils Mierschke auf, die sich einen heißen 
Kampf um die dritte Position hinter dem 
Führungsduo Guido Thierfelder und 
Lennart Marioneck lieferten. Nachdem 

Borgnino wegen verbogener Spurstange die Box aufsuchen musste, übernahm Yury 
dessen Kampfplatz im Verfolgertrio. In einem etwas waghalsigen Manöver gelang es ihm 
dann, sich zwischen Glatzel und Mierschke zu setzen. Fast hätte er dabei auch noch 
Mierschke überholt, der sich jedoch geschickt wehrte und den dritten Platz bis ins Ziel 
retten konnte. So musste sich Krauchuk mit dem vierten Platz vor Glatzel begnügen. "Zu 
Beginn des Rennens hätte ich nicht gedacht, dass ich hier um den dritten Rang mit-
kämpfen kann, deshalb bin ich auch mit Platz vier sehr glücklich", äußerte sich der 20-
jährige Sportstudent aus Minsk in der Reparaturpause. 
 
Voller Begeisterung startete er danach ins zweite Rennen mit stehendem Start und konnte 
im dichten Verfolgerfeld hinter Marioneck und Thierfelder mitfahren. Bei einem Angriff auf 
Mierschke in der Arie-Luyendijk-Kurve vor Start/Ziel in Runde drei verschaltete er sich im 
Eifer des Gefechts und er musste daraufhin seinen Fiesta mit Motorschaden an der Box 
abstellen. "Schade, Yury hat hier zum Schluss eine gute Leistung gezeigt und aufgrund 
seiner Ausgangsposition wäre im zweiten Rennen vielleicht sogar der dritte Podestplatz 
möglich gewesen", meinte Teamchef Hans Niemann etwas enttäuscht im Anschluss. 
 
Rennergebnis 1:   Rennergebnis 2:   Tabellenstand Fahrerwertung: 
1. Guido Thierfelder  1. Guido Thierfelder  1. Guido Thierfelder 40 Punkte 
2. Lennart Marioneck  2. Lennart Marioneck  2. Nils Mierschke  27 Punkte 
3. Nils Mierschke   3. Ralf Glatzel   3. Ralf Glatzel  22 Punkte 
4. Yury Krauchuk   4. Nils Mierschke   4. Lennart Marioneck 19 Punkte 
5. Ralf Glatzel   5. Wilson Borgnino  5. Yury Krauchuk  13 Punkte 
...     ...     ... 
 
Nächster Renntermin der ADAC PROCAR 2012: 08. – 10. Juni am Sachsenring 
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